
Intelligenz-Blatt zm Laibacher Zeitung R ^ 6.
Dienstag, den 20. Jänner »L24.

^ Gubcrmal- Verlautbarungen.
o 5-2. V e r I a u t b a r u n g N r . 17947.

des k< k. ttlyr. Landesguberniums zu Laibach.
l2) I n Folge hohen Hofcanzley-Dccrets vom 18. v. M . , Zahl 3y,^6Z, wird

dcr ^oncurs zur Besetzung einer in diesem Gubernialgcbiethe erledigten Kreis-
Ingezneursstelle, welche mit einem Gehalte von 700 ti. M , M < , und dem Vo r ,
rückungsrechte in die höhere Besoldung von 860 ft. M . M° verbunden ist, miz
der Anmeldungsftlst bis 29. Fcbruar d. I . ausgeschrieben.

Jeder Compttent hat'demnach sein mit Rücksicht auf dis hohe Hofkanzley«
Verordnung vom 16. März 1Ü2Q, Zahl 7261 , documentirtes Gesuch, in wel-
chem sich auch besonders über die Kenntniß emer slavischen Sprache auszuweisen
ist/ innerhalb der oben festgesetzten Frist., bey dieser LandcssteLe einzureichen.

La i ' bach , am 6. Jänner 1624.
B e n e d i t t M a n s u e t v. Fradeneck, k. k. Gub. Secretär.

Z. 4 2 . ^ ^ " ' ' (3) ^ N r . 17529.
Die k. k. Landesstelle hat mit Beschluß vom 2-Jänner 1824 den Gebrüdern

Georg und Carl Tänzer, Inhabern der Papier-Fabrik zu Nivitz im Bezirke
Sauensicin, Ncustädller Kreises,,das k.k.Landesfabriks-Befugniß für jenePa«
pier-Fabnk verl,chen. ,

Vom f. k. Landes-Gubttnium. L a i b ach am 3.' Jänner t62^«
F r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secretär.

Z, 53/ Co n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . aä N r . 40.
(2) Zur Befthung der Directorsstelle an der Knaben- und Madchen-Hauptschule

zu Rovigno, wird hiermit der Eoncurs bis Ende Februar 182^ eröffnet/ M i t dieser
Stelle ist cm Gehalt von boo fi. für Weltgeistliche, und 60Q fi. für Weltliche
verbunden, und die uncntgcldliche Wohnung wn'd der Dircctor in dem neuen
Schulgehäude cchalten, scbald,,d(r Bau vollendn ftyn wird. Alle jcne Ind iv i -
duen/welche um diese E " " " ^ ^— "?n wollen, haben ihre an dieses k. k.
Gubernium siylisirten, cia ^ , ^cb^-en Gesuche bis zum obenerwähnten
Termine einzusenden, und sich darin über ihr Al ter , .Vater land, Sittlichkeit,,
Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache, Lehrfahigkcit, S tud ien , und
vorzüglich darüber auszuweisen, daß sie schon längere Zeit im Schulfache mit
^ f o l g sich verwenden, weil bey Verleihung dieser Stelle auf erfahrne und prac- ^
tische Schulmänner rorzügllch Rücksicht genommen werden wird.

Von dom k. k. Gubernium dcs Küstenlandes,
T r i e s t , am 27. Dcccmücr 1823.

3 ' <ä6. Concu's? Verlautbaruncz. »ä Nro. i7yl)5.
(3) Zur WiedttbchtzunZ der bey der küstenländtschen Landcsbaudircctio'ls erle-

diZttnÄmtsingmteurssielle, mit welcher ein jährlicher Gehalt von Eintausend Gut?-



C M . verbunden ist,, wird der ffoncurs 5is lch^n Februar i ^^ i
stusgeschrleben. Diejenigen/ die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben im
?Hmne der Gub. Eurrende uom i<). Aprtt ,820, 3 . 7 0 ^ , binnen der oberwähn-
« n Zeit ,hre Gesuche bey dieser Landessteüe einzureichen und mit gehörigen Vewci-
ftn dsrzuchun, daß sie die l'orgeschrlcbenen theoretischen und practlschen Kennt«
nisse in allen vier Zweigen der Bauwissenschaften/ nähmlich dem C iv i l - / dem
Wasser-, dem Straßen- und dem Hafenbaue, besitzen, dann daß sie der deut-
schen und italienischen tzvvrache machtig und eines guten moralischen Betragens sind.

Ferner müssen die Comvetenren ihre bisherigen Dienste, ihr Vaterland, oen
Geburtsort, die Religwn und das Alter ausweisen.

^ Trlest den 22. December 1623.

/.. 40. ' 4 V V I 3 0. "^ '^r l"^7"
s.Z) Kss505i vaeZnto r̂«3H50 cs,i!65lÄ dosI i -eo- I^^ ia IVzor^T-jH (^mei5?l! <? cii

21 nl)veuii>i'« ^». f>. M-. ^7^701/2026 5l ^>orta a ^eie iiotiTia, ,!!,« 10512 ̂ nclNi)
iiresso csi.«,6sto I . i i . (Haveln« i i c:oncoi'Hc» al^asto cii Î Hc»i'il?r<3 «ucl^lNlo » l,uno
j j ßioi-uo 26 lciHbiÄro 1624 î ° v.

H Î H. HUss5«H c-21'ioil V2 o^n^ionw i l «olcio annunle 6i Kolini miij<3 sfn^tNK"
«enta in lnonMa cli eonvon^iane^ 0 I ' a l ^ iZo cli ezebil-e una cauxinne (ti i io-

ÜUtnarto, lnnnl^o di siramlnuuonle 5i«url?x2a°
ö )̂ I conooii-enli 6ovrann^ comf,iovl,r<? cii s)0«s«ti<3i'<: lo elne Im^ue i ^ l i ^

QO^nixione:, praUca «ä i «eivi^i ^ ^l-L^tmi in «8^^^^ ^^ <^a«8a, ^oensiu in
^s,l i lt?m^o conoseei't?, 5« 8onc> c^il>i 0 ^ncli-i cli t'ulni^llH.

Xura Ii 16 6icolnl>i-ss i62Z.

<Z) In «a^u<3li! clel ri5p<3ttadi!«3vi»pÄcci0 26 novsmdi-e s». ̂ ». ^Vo. ^HZ87/2«6o

»l p<x8«.n 6i t6l-x0 Mieia^y cii (^Is^a »̂10850 I' I . R. ^^^Ol-^ijH (^anlaraic) <? <.ti
6ueprH ci^Ua vglmii^ia, sl ^naie ö 2nn<^5s) l'ani^uci app7intamenl.0 6i l io/ini

^'invitano ^erciö tun! <^,i6lli ol,<? ü.'i^irÄi' vol^.^erO Zj tlouo ntt^ru <Ii ,>7-l?-
H^utin'<? a/l' I . I t . (̂ s)V6?-n0 l̂ <:i/a D^Isti3/.lÄ nul <.<3̂ inil>6 !>ci mü.m'io <! l.nl.l<> tol>-
I«'»js) i9'2L s>. v< 1o Ittl'0 iüt2n/,tt Qtti'i-llctttlc <1<3i ciu^uins:nt,i l^ouli c^npiovanl.i
Ie x^ls'ienti s^ialii,H^

,. Olio i l .n<-0l'l'<ml^ Älikia oam^iuw, l<? non ^1i «tuch' äi i i lo^o/I», »1^
mftn» < l̂tt1 î ^inn»«i«Ii.

2. O^e «l>l,ia l'ÄAAiunta l'<?tZ> cli « i iu vontiue.



77 """

^ - - ^ » ^ - I I^ 3'6grLl2ric» cli Covern»,

Stadt - und sandrechtliche
si» . . ^ " ̂ " ^ ^ Stadt, und Landrechtc in Kram wird anmit bekannt aemackt- l5K
au« >' ̂  ^'suck deö Herrn Michael Grafen Coronmi v. Kronberg, in die Auöferti.
^ Z oer Amorttsatlonz.Edicte rückjtchtNck des auf dcr, von dem Herrn (Harl Grasen
N ' " " ^ U e l unterm 2Z. April 1756 ausgcferriate^, und ,u Gunsten seiner Frau Tochter
^ ^ ^ ^ ' / o n o r a , vermählten Marqu is inn^ i l i V̂ 'â HUnss , pt. Lc.no N. auf ^ n horrschaf-
v » m " ^ ' " ^ ^ ^ " " ^ intadulirten Schuldverschreibung liesindlichcn 3andtaftl°ßcrtificatK
gednchtV i n t ^ ' ? " ^ ^ ^ ' qewiNiqet worden. Es baden ^mnuck alle jene, welche auf
smüche m ^ Sckuldrerschreiounq aus waü immer für einem Rccktsgrundc An«
^ Wochen ^ ^ ^ " ' ^ ' ' ^ ^ ^ " " ^ ' ^ ^ ^ binnen der gesetzlichen Frist von einem Iobre,,
«nh^na^ »u ' « . ^ ^ " . ^ . ' ^ " ' ^ " ̂  ^ Stadt, und 3andrechte sogewiß anzumelden und
der.« M' , ' ^ V ^ " ' / "'s nn Widrige» auf weiteres Anlanaen des heutigen Bittstellers
Verlauf dieftr ^ . l i . v. ^ ^ ^ ^ ^ z,,e obgeoachte mtadulirte Schuldvcrsä'reibung nach

Von dem t > S . ^ " " kur getödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden n'iro.
^° 5^ ' ^ " d l - ^„h Landrechte ln Krain. Laibach o«n 3. Ocl»b?r ,325.

.. ^ Von dem k f V . .^ . . ^ . ̂  ^ . ^ r . 7ä6d. ̂ '
^esem Gerichte ^.'t ^ ? ̂ / " "^ Landreckte m ltrmn wird bekannt gemacht- <Zs sey von
Aiiton Freyb v ' ^ 's"^kn des löbl. Bezirksgerichtcö Weixelberg in Sache,, tes Hr«"
b«m Gxequm'pn " - ^ " ' ^ ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ° " ' " die öffentliche Vcrst-iqerunq tzl«
Nicorpori tcn I^u . ^ ' ^ ' ^ auf 22^4 ft, 44 sr. geschätzten Guu>0 Seitenh^f und der
hlcju dreu ^<>r^- P^gorltz, mit dem Anbanqe dcs tz.ZZe der a. G. O. qcwilliaet, un5
^'s M, ' ^ / w m e ' u , zwar auf dcn ,6 Februar, 5. Apnl und .4. I u n . U ^ e .
Zö«ysatze best mwt ^ r ^ " ^ " ^ ^ "°5 c ' G " ' . ^ ^ Swd t . uno Landrechtc mil c.n
Fe i lb i t t ^^ä / !> ^ ^ ^ " ' daß wenn dlese Ncalltatcn weder bey der ersten nock ,wc.',.n
denNte ' f ^^ Schähun,zbetrag oder darüber an'Mann g7brach we7.
N"rdcn. Wo ü l ^ n 5 . ' 1 " ^ " l ' " " ^ ^ ? Echätzun^betragc hintan gcgcbcn werden
'Nc auch dieSckä>un > ^ ^ ^ ' d.ehfaMg.n LicttaUons^dinOn.sse
'"^»^""^^^d2^^ ' " oen^w.hn l^en ^ :

^ ^ H ^ ^ » . December 1623. "

ser, über" Landrechte in Krain wird anmit bekannt A m a ^ M
'̂ngc^asse aHhier . ^ . i ^ a ^ ^ ' .E'genMmcnnn dcs Hauses Nro. 276 in der

(5ess'onarmn, und des Dr. Anton Pfsffcrcr, drttt<n
^ «M.n Dcschmann, ^«stlonals des Niclüö Nuha zu Trieft, in die Auö

" 2 .
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fertiguag der Amortisationsedicts rücksichtliH des am »7. Funy »3^6 an NiclaZ Nußa,
ül^c ^gl st. 5t kr. M M . auKgestessten, am 3». August n. I . auf das HauZ Nco. 276
m ber ĵingergasse intadulriten und in Verlust gerathenen Schuldscheins, rcspve. dcs ,dar»
auf befi-zdllHen IntabulationscLrtiflcats gewiiliget worden. Ss haben demiiach alle jene,
welche auf gedachten ^»chuldscheln aus w^s immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu können vermeinen, ŝ lde binnen der geschlichen Frist von einem Jahre, 6
Wochen un) ,3 Tagen vor diesem k. k. Htadtr"und Landrechte sogewiß anzumelden
und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heutigen Bitt»
steNer, Maria Stixa, und Dr. Ant. Pfesserer?, der obgedachte Schulischem ^d. ,^7. Huny
»3l6, pr. iZ i ss. 5 i k r . , nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getcdtet, l'raft- unZ
»irkungsloi erklärt werden wird.

Laibach den 32. December »62Z.

Z. 26. ^ ^ ) " N r s ^ ^ 2 ^ "
Von dem k. k. Stadt- und Landrechtc in Krain wird anmit bekannt gemalt: M

sey über das Gesuch der Kirchenvorftehung der Pfarr Oderlaidach, in dic AuöferüguliH
d«r Amortisationsödicte,, cückstchtlich nachstehender krain. stand. Obligationen, als:

») Der Ärar. gratisicirtsn Nro. 635 ddo. 1. Febr. »799, 5 5 >̂xoc. auf Thomas I c k
^ louschcg lautend, pr. . 5«> si. — kr.
»' b) der Ärar. Ord. Nro. ion52 dd. ». Nov. »LaÜ, 5 4 Proc. auf
U die Unterthanen derPfarrc;ült Oberlaibach lautend, pr. . ,25 „ 4Z i)3 „
k c) der Dom. Orb. Nco. 3ä.^ddo. 1. Febr. »770, 5 4 Proc. auf

die Pfarrkirche zu Oderlaidach lautend, pr . . . ioo „ — „
gerviNiget worden. Gs haben demnach alle jene, welche auf gedachte öffentliche Fonds«
Obligationen aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu rönnen ver»
meinen, selbe bmnetl̂ dec gesetzlichen Frist von einem Ichre, sechs Wochen und drey Ta»
gen vor diesem k. k. ^»tadt» und Landrechee sogewiß anzumelden und anhängig zu ma«
cheu, als im Widrigen auf weiteres Anlangen der heurigen Bittsteller dle abgedachten
Obligationen nach Verlauf dieser gesetzlichen Fnst für grt'ödtet, kraft« und wirkungslos
erklärt werden würden.

Laibach den »5. Decem >r 182Z.
— - . ^ « ^ . ^ R^. ^ 7 0 .

Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Ts sey über
Ansuchen des Joseph Mobotschnig, der Anna Mordax gcb. Globotschnig, und dcr übri'
genMiterbsn deö Joseph Modotschnig,-als erklärten Erben, zur Elfolschung derSchnl-
denlast nach dem im Jahre 1802 verstorbenen Joseph Mobotschnig, die Tagsahung auf
dcn 2ö. Jänner 1624 Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. f. Stadt, und Landrecht«
bestimmt worden, bey welcher alle jcn?', welche an diesen Verlaß aus waS immer fü»
einem Äechtsgmnde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so^ewiß anmelden und rechts«
Kkltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen deö §. 8t4 b. G. B. sich selbst zuzu»
schreiben haben werden. ^ Laibach den ,6. December ilH23..
„^^ . ^ ^ _ . ^ ^ ^ _ _ ^

Von dem k. k. Stadt- und 3andrechte m Krain wird bekannt aemaä)t: Es sey über
Ansuchen der Veronica Iecker, Witwe, als erklärten Erbinn, zuc Erforschung der Sckul<
denlast nach dem am l6. October »623 zu 3c>ibach verstorbönen Iacod Iecker, die Taa>
sayung auf den 9. Februar l. I . Vormittags um 9 Uhr Vsr diesem f. k. Stabt. und
Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was
immer für einem Kechtsqrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche fogewiß anmel-
den und rechtsgeltend partdun sollen, wivrigens sie dis Folgen des §. N»4 b. G. A. sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

^ Laidach den 22. December »62Z.



z ^ AemtliOe VerlautbarMgen.,^ 5 ^ ^
^ ' ' ^ B e r l a n t b a r u n g> ' (V)

^m Nachhange zu dcr auf den 22̂  Iänntr d. I i kund gemachten, beo der k. k. Ta«
" ^ '.Und Stämpcsgefälien' Atministraiion"hierum Nckulplahe im 2. Stccklrelt um
wir^ ^?^üttags adzühaltcnecn L-citänen des Magazinsbaues in dicstm Amtsgedäude
l ' , ^mi t bekannt gegeben, taß hierzu nach cincm uc.äNägNch ron der k. k. Nmdcö.
,"? ^irccticn entwor^nen Plcne, und ron der k. k. Dloviniial',^taatöbuchhalfung

.'^^g gestellten Vorllnscklaq an'Spenglcr.Arbnt, nähmlich die Herjtt'lwng ansitstticht'
n«r Dachrinnen und AblaufsMren, im Ausrufs.Betrage von^vg'fi. 5'kt̂ -, zugewaä stn seye.
' Düse S^cnglöraldeit'wird an Jänner d. I . ,
l ^ g l e ^ ^ ^ ^ ^ übrigen Oauerfcrdernisscn und unter W , MMvn Bidingnissen wie jene
^'urt, und an den Mindestfordernden überlassen M t b M ' " ,' . ,

~ ^ ,3^^^ demnach zur allgemeinen Kenntniß der BaUuMrnchmer, und insbesondere
. *er Spengler, g?>rackt wirdl

Von der t. f. Tabak- und Stämpelgefällen»Admisiration zu Laibach in I l lynen.
- ^ ^ Laii-ach am l». Jänner 1624. ^ ^ ^ - . „ . > ^

. ^ 'Venmschre Verlautbarungen. ' ^ ^7
H. ^ H d ;, c t. Nr. 2839.
^ , ^on dem Bezirksgerichte der Neligionsfonds/Herrschaft S i t t ich/ im Ncustadtler^
Aech, wird hiemit bekannt gemacht: Gö seye auf Einschreiten des Herrn Drs. Joseph'
y ! ! . ^ von Födransperg, als gerichtlich aufgestellten Vertreters der Gregor Cajetan
^Miat'scken Eonculsmasse zu Llttay, die gegen die Fräu Johanna Wissiak in Littav,
^'ttelst Bescheides vom 12. November »L2Z, Zahl 246«, auf den 12. Deccmdcr »Ü2Z
^willlgte neuerliche Feilbiethung der, von der gedachten Frau Johanna Wlssiak am
^ u n » i62l,aus der GreqorEajetanWissiat'schenConcurömasse erkauften 5 Acker, als:
"6er u ^.oder bis zum Walde, Acker u 6olelne Î edei- nebst der huthweide, Acker
">l'«u^a, Acker w vozica Nivn,und Acker ia 6üUß2 NlV2, dann der Waldung nH^e^ei-,
M n nicht geleisteter zweyten Ratenzahlung pr. 5^2 ft. 54 2jI kr. W. M . , über An»
' "wen der F r a u E r k ä u f e r i n n , auf den Donnerstag am »2. Februar ^624 stütz
".^ 3 Uhr, mit dem vorigen Anhange sogestalt überlegt worden, daß wenn diese Real»» ,
^cen bey der im Markte zu Littay bestimmten VersteigerungstK satzung weder um den
^cyahungswstth, pr. 77a fi. noch darüber an Mann gebracht wcrdcn sollten, dieftlben
Aclchzettig, zu Folge §. 359 der allgemeinen Gerichtsordnung, auch unter der Schätzung
"Man gegeben werden.
«^^Stttich am 7. December ^823. ^ ^

^ '?5 - R e a l i t ä t e n - V e r k a u f . Nr. 5o3g.
w./> « " ' bem Bezirksgerichte der Religionsfondsherrschaft Sittich, im Ncustädtlcr Kreise,
^ " ^ l u i t bekannt gemacht, daß über Einschreiten deS Herrn Anton Antontschitsch
„f,,^.. ' )"/ltK, in die neuerliche executive Fe^bicthung dcr, vcm Bartkclma Kmdel,
I^nn.7 n ^eorg 5?uchel von VaNischndorf, und des Joseph Pcrko von Kai l , am 2».
Hcrttchas'?-5 als Z/icistdiclhcr crstündencn, zuRothenkail legenden, der Religionsfondö.
vulgo Zci^ ^ ^ , °^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ ftb Urb. Nr. 70 dienstbaren, dem Anton AugustintMtz
gehaltener ^ ^ ^ " ^ " ^'^bcn Vubrealität sammt A n . und Zugehör, wegen nicht zu< °

Da nun k ^ ^ ^ ' 6 ' ^ , gewilliget wo^en sty.
»3. Februar i l ' ^ ' " ^ einzige Feildiethungstcigfayung, und zwar auf den Frcvtag am
ausgeschrieben wur^ "^"'ylttags um io Uhr im Orte Rothenkail mit dem Anhange
Ausrufspreis «r 5 ^ " ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ erwähnte Hubrealität an dicscm Tage um den
!^tig «ach tz ^ l ^ u- oder darüber nicht an Mann gebracht werden sollte, selbe gleich-
Mäen Orsle^lä n»^ 3^mcinen Gerichtsordnung, auf Gefahr und Unkosten dcö säum-
hintan aeo-b/n ^ . Zahlers Barthelmä Kuchcl, auch unter dem besagten Auörufspreife

ge^ven wer.en würde. Sittich am 25. December »622.



M Z . 59, >.^ ^ »HeNbiethu ngs < I d i c r . (2)
Von dem Bezirksgerlcht'e Treffen in'Unter/rain irn'd biemit bekannt aemacht,: M

szy auf Ansuchen deö Fr^nz Kastellih von Korenitka^, w,der,M^tb'las, Mansch,, >'on
Laque, wegen schul^?i '6i , f l . 16 kr. c. L. ĉ ., in die crccutiue Vcrstcigerung der dem
Lefttern gehörigen, zu Laque in der Hauptgemeinde Döbernig licgcndün, dcr Staats.
Herrschaft Tittich sub Rect. Nr< 33 und 34 dienstbaren zwey Rufticalhuden sammt Gc.
däuden gewilliget, und zu deren Vornahme drey Termine, nähmlich auf den ö.Dcceni«
der l. I . , auf den 6. Jänner und den 9. Februar t. I . 1824, jedes M M von 9 bis <t
Uhr Mittags im Orte des liegenden GutK mit dem Rnl>«nge bösinnmt u-olde^, daß,
gedachte, Rcalltätcn/wenn^sie,weher am ersten noch zweoten Termine um den gerichtlich
erhobenen TchätzungK^erth^r. !?^5 st,,, an Mcinn gebracht wür>en, am dritten Tn'mine
auch unter d r̂ Schätzung wetd^^n ian gegeben werden,

Bczirl'sgerläit Treffen, an'i ü/November 1623.
Anmerkung. Bey'dcr ersten, und zweyten Versteigerungstagsahung hat stch tein K«uf-

lustiger gem^ldet^ '

Z. ü I . ^ ^ ^ .̂  E d' i c t̂  ' ^ ' ^ " ' ' ""(3) ^7
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auecsperg in Unterkram. Ncustädtler Kretses,

wir»' hiemit. bekannt gemacht- Os habe Elisabeth gebornc Äckazcutjchitsch, verchelicdlc
Iakopjtsch, Nczictsinsassinn von Dodpetsch/ um Eindcrufung und fchitiige Todesert^arun^
ihres am 26, Hornung i L z i , zur Zeit der französischen Regi.'rul.g zum illorifchcn Re-
giments, affcntirten, und nicht mehr in Vorschein gekommenen Bruoerb. Andrä AHa^
Mtschitfch gebethen. Da man dicrüber den Michael ^ttach von. Sagoriza, zu dessen
<^ul'H!,ui' adääntls aufgestellt hat, fö'wird ihm. dieses hicmitzudem Gndc bit^nntgcmackt,
daß er binnen einem Iabre vor diesem Gerichte sogewlß erscheine, als i'n Widrigen man
zu dessen Todeserklärung schreiten würde, Auelsperg den 2̂ ». Jänner 2825.

Z. 95>i , E 0 nv 0 cat i s n s - Ed i c t , Nr. ,sjI.
(2) V0.1 dem Bezirksgeri^te der Herrsä^ft Thu '̂n bey Gallenstein wird bekannt gemacht':

daß Anton Sllrle, MZo Ke'rsche. von Moraitscb, Pfarr heil. Kreutz, um Ausschreibung
einer allgemeine« Gläubiger- tZonvocation und Schuldenliquiduungs. Ta^sahung für
sich und seincn Nohn Mathias Sorre gebethen habe.

G3 werden demnach alle jen<, weiche beo diesem abgemeldeten verschuldeten Vater
und Sohn, unter wclch immer für einem,Titel etwas zu fordern haben, vorgeladen, zu
der Äuf Frc^t2g den5o. Jänner 1624 hiemit bestimmten Anmcldu-ngs« und LiquidirungS^
Tagsahung hierorts zu erscheinen und ihre Anspruch.,' geltend zu machen.

Bezirksgericht Thurn dcy Gallenstein den 5a. December 182I.

Z. 57. ^ o n c u r s - Cdict . Nr. 217""
(2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn be^Galle^stein wird bekannt qcmacht:

Es sey in dif Goffnung eines Eoncurscs über das gcsammte im Lande Krain bcsindN-
6)e Vermögen dcs Michael Okorn-, vulao Babiek , von Mcngcsch in dcr Pfarr Primstau,
^ewittiged di? von den bittstcllenden Gläubigern angetragene Vergleichs- und Liquidiruna^
Taasahung auf Montag den 9. Februar »82/», der Rnmcldungs. vermin aber bis 6
3)̂ äcz 1624 dciiimmt, zum piovisorifchen Vcrmögcnsvcrmalter Franz hribar. vulgo ^ « '
ral) vcn Orcßgaber,. zum dießfaNigen Massavettreter hingegen perr Georg Wab^in

' Thmn beMt tvor-cn« « ^ >
Dahcr wird Federminn, her â i crstqedachten Verschuldeten ein? Forderung zu stel.

len berechtiget zu sey:r qlaubt, anmit ermnert, V̂ ^ zum Ü. März 1^2 ,̂ die Anmeldung
semer Forderung in Gcst.üt, einer förmlichcn Klage wider dcn ausqcft̂ lstcn Maffaoer-
lrctcr Herrn Gcorq Wah dey diesem.Bezirksgerichte also ,^'wiß einzmeichen, und in die
sir. nicht nur die Äichtiq^tt scincc Forderung, sondern auch das )ieckt, kraft ^̂ 'ssen er
indiese odttinjsns Eiassö geftßt zu werden verlangte, zu erweisen, als tvidrigcn5 nach



'zcn ., ""5 >?Z ^ ^ ^ lestimmten ^ogcK'Micmand mehtangehcret werden / und d ^ c n ^
M'/s,^.'bre Forderung t is öokm'nlcht angcmcldct>harcn/in'LlücksiAt-de^ gssoü'.nitcn
l^Zua? Kr"'N bcsint>lici?ct, Vcrmcg«ni ccs cingangs benannten Ver läuldt ton, Dbne
.HebM„ ^'uch dann abgewiesen fern sollten, wcnn ihncn wirliiä) ein tzl?mpc».soNcnc'°Rccht '
^enn a>^ "^^ ^ " " ' ^^ " " ^ ,cin clgems Gut vcn der M'i/sse zu fordern hchlcn, ctlp.
i«lf̂  s " ^ ibrc Forderung auf einliegendes Gut des Verschuldctcn vorgcm.'^t nörc: daK
u n c ^ i ^ Msubiger, wenn sie etwa ,n die Mc-ssa schuldig fern s c M n / die Ccl uld'
ftü're,, " de5 Oomxensatisnö. lZigenthums- oder Pfandsc<htcs, das ^Mn 'son f t ^

' "gekommen wäre, abzutragen vcthalten werden würde?,. ,',,-.' .-z»
-^ ^zn-tsgerickt Thurn beo,Gallenstein am 2o. December ,323. , ;.
Z. 5^^—-— , — ' , ' ' ' ' .
(y >>5 L i c i t a t i o n s - E d i e r . Nr . ,2 :s^

z e n i o ^ ^ ^ ^^'rksgcrichtc ^ ^ Herrschaft Thurn bey GaNcnstem wird hiemit betannt
und An/ ^ '̂̂  ^̂ ^ Grecutionösache des Johann Sidar uon <Hteinder«<, wider Mar ia
b^ria-n 3 " Kopriva von Moraitsch, in die öffentliche Feilbiethung der dem Lctztcln ^e.
Eobn. "^^ ' "Mc ' ra i tsch, dann dreyer Weingärten , alu: m Masourmg, Stcinb«.rg und

'6, alles der Herrschaft Thurn zinsbar, gewilliget worden..
und 3,^ ^''rsteiqerung dieser sämmtlichen, auf 2^7 ft. geschätzten Roalitätcn sammt An«
^ c r m ^ " ^ ^ >rird der 3«. Jänner, «7. Februar und der 29. März 1824, jedes Mahl
k"len w ^ ' 9 ^br, hierorts mit dem Anhange bestimmt, daß wenn eine dieser Real»,
" b e r a n k " ^ der ersten noch zweyten Fcilblcthm^ um den Schätzungswcrth oder dar.
gegebn ^ "^ gebracht lvürde, selbe bco der dritten auch unter dei Schätzung hintan
biger >u? lbc ; wozu nicht nur aNe Kaufslicbhader, sondern auch die mtabuIMen Gläu>

^ 7 Mcheinen vorgeladen sind.
*nd k/i« ^^^^"^lcitalionsbeomgnissc werden am Tage der Versteigerung bekannt gemacht,

nnen auch früher allhier eingcfthen werden. '
^ o e u r ^ , ^ ^ ^ ^ < ^ ^ ^ h ^ Gallenstein den 17. December »325.

( 5 ^ 1 ^ ^ F e i l b i e h u n g s « G b i c t . Nr . 2,49.
R h / ^ ° " dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: E i seye
g ^ "nulchen setz Joseph Grescker von Pulle, wegen ihm zuerkannt schuldigen 41» st. c>
Mein^ ^ ^ Feildictbung der dem Marco Greschar zu Urab^? gehörigen, in der Ge<
unh «n ^ lbs t belegenen, und auf^95 ss. M M . gerichtlich geschätzten Rcaliraten, Acker
be lv iss !^^^ "^ na Ruppi , dann Acker sa Gorizhzo genannt, im «Zxccutions-Wege

^gcr worden.
für dl>n " " " hiezu drey Fcilbiethungstcrminc, und zwar für den ersten 5er 9. Februar,
kwhe« 1 ^ " " ^ der 9. März und für den dritten der 9. Apri l k. I . , jldcs M'^hl von
worden s '^ ^ ^ ^ ^ ^ Urabzhe mit dem Anhange des 52^l tz. a. <ß. O. bcs^.mmt
^ e m e n ^ t ? ^ " h '^ö" ^'^ Kauflustigen wie auch die intabulislen ^lnr ieis 'r ^, er°
blerawts^ « ) " ^ " ^ b c ewgcladen, daß die dicsifälligen Verkaufsbedingnissc täglich
- ^ ^ ^ ^ m g e s c h ö n werden können. Bezirksgericht Wipbach am 6, December lÜ23.

(2) Von d c r ^ ' . O d i c t. Nro. 2.
dtachr. daü i ^.^"sobr igkei t Krupp in Untcrlrain wird zur aNgcmeincn Kenntniß ge-
Z- 65. mit Aulk l <̂  " " ^ heradgclangten hshcn Gubernial-Pererdrung rom 5. d. 3) l . ,
steuer Rückstän^ ^ ^ " " "k den 9. d. M . angeordneten Tagsahung, der wegen Grund,
gende Wein «r Obrerer Insassen mi t Pfand belegte, in der Herrschaft Möi t l ing erlie«
besten Weingebira^" ^ ^ " ' ^ ' w e ^ geschäht der Eimer anf 2 ft. 40 kr. M M » , aus den
«m Zo. d . M . Vor" ^ " ^ e a c n d , ^^^ in große Fässer sorgfältig gesammelt, nunmehr
lu«g werde effe>it!;^?^ Nachmittags fast- oder e,merrvcise üegen sogleich bare Bejah.

Wozu dir ^ . 3 Ucttando verkauft werden.
N i ^ " ^ " '"geladen sind.
^ezittsobrlgkett Krupp am 5. Jänner .62«.



Z- ^ - ^75?, :^3s^-- Amorttfations -Mct . ' ,^^,^ !^ 4 - Nro. 625. "'
<I),^öon, d<m MzirksgsnHte RIdmMNZdurf wird-hiecmit allgemein bekannt

gemacht: Es sey auf Anlnngen'dcs Franz Pnttner und der Maria Rabttsch von
Radmannsdorf,^ als Eigenthümer des in der Stadt Radmannsdorf sub Consc,
Nro. I7 stehenden Hauses und des Obstgartens Pungart, in,die Amortisirung
des yon Ignaz NiabitW au^sgestMen, ,.auf,,Nahmm A Blümel lautenden/,
M obige M<al»tcht3N am ^.:Oc^ und angeblich in Verlust
gerathenen , Ansgericht der Herrschaft und Stadt Rad-
mannsdorf am 4. Ortober^i^2/ Pv. 9^si. LW.,,gewisliget worden.

Es weichen demnach alle, wclcbc auf dieses Schuldprotocoll aus was immcr
fsr einem Rechtsgvunde einen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert, chre
Rechte darauf binnen einem Jahre, 6 Wochen und I , Tagen sogewlß hierorts
anzumelden,,widrigens'gedachtes Schuldprotpcoll auf ferneres Anlangen für null

" und nichtig erklart und in dessen Extabulation gewilliget werden würde.
Bezirksgericht Padmannsdorf den 27« October 1623.

3 ^ 5 ? L i c U a t i o n s ' E d i c t , aci Nr. 908.
(3) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemackt:

Gs feye auf Anlangen des hettn Franz Xav.Freybecger von Radmannsdorf, in die neucr- .
liche Versteigerung des, von Lorenz Dornig zu Radman«K0orf am io. Auaust '6,5
auS d« Franz Freyberger'schen Realitäten - Licitation um 25^ ft. erstandenen, vor der
Stadt Radmannsdorf'gelegenen, und der Beneficiumsgült Rädmannsdorf dienftbare,,
Garrels, wegen rückständigen MeMothes und der hievon laufenden 5 prcnt. Interessen,
«uf Gefahr und Unkosten des ErMcrs Lorenz Dornig gewilligt, und hiezu eine Ta^.
sahunq auf dcn i5. F-bruar 1624 Vormittag von 9 bis/l2 M r in dieser Amtslanzley mit
dem ^lnhan^e anberaumt worden, daß gedachtes Garte! .bey dieser Licitatisn um de»
Meistboth zu 25i ft. werde ausgerufen, bcy nicht findendem solcken Anböthe aber auch
unter demselben, ja,selbst Huch unter dem auf »5o st. bestimmtenSchätzungswsrthe gege»
foMich bare Bezahlung losgeschlagen werde. ,

CZ werden demnach asss Kauftustige zu dieser Licitation zu erscheinen eingeladen.
Bezi^Vgericht RadMÄHnsdorf den 5. December 1623.

Z. 5:.., N e u e Äied 0 u t . D e u^ s ch e° . (2)
' D- - - " " ^ - - i i für dm «Zarn-v^l 1̂ 2/4 verfaßten, dem Vergnügen der B e n H

«er ^ .?n 6 neuen Rcdout- Deutschen mit Trio's, sind vom »9. 0. M
gagefanücn, an gewöhnlichen Tagen in dcm Glashündlungs-Gewölbe im Kaufmann
Alborgettischsn Haust Nro./Z65'^auf dem Platze, ,rcin geschrieben gegen nachstehende
Preift zu haben:

I m Pianofo'.'le ^ Au5zuge um ^ . . , . . . ^_ ^ , ,
Für ^-iöte (odcr Vioiin) und Guitarre um ^ . ^_ 7" '

„ Lzakan und Guitarre . . ^ , ' 40 .
„ 2 Violinen und B >ß um . . » ' ' ' - - - «o .

Z. ,». Vcrkauf einer Realität. s ^ ° —
Es lst die Lambüchl-Real'tt^, cine Stunde außrr Klagenfurt, mit dabcu bessndli^,«

.4 Vierling .Ansa^Wein. und Sl^inb^r Ausschanks-Gcrechtsame au i f ^oer ^
v ^ a . f n oder m Pacht zu verla^n., Liebhaber können sich um das Näh re be, u , t "

Klagenfurt öen 2. December ,323, -. A n d r e a s W a n g Z 0,
bürgerl. Färbermeister.



fünden 55« ^ ° Concurs - Verlautbarung Nr. 3o3.
"rn vey dem Lmbacher Fiscalamte erledigten Dienst einei Protocollisten

, v «. . zugleich Registranten.
a / ^ N? ^ " kaibacher Fiscalamte ist der Dienstpostm eines Protocollisten, zm
^ w ^leglstrantm , verbunden mit einem jahrlichen Gehalte oon 600 fl., in Er-
lel'lgung gekommen.

Diejenigen, welche sich daher um diesen erledigten Dienstposten zu bewerben
»'venktn, werden hiemit aufgefordert, ihre vorschrfftmaßig documentirten Gesu-
^r otĝ  20. Februar d. I . bey diesem Gubernium einzureichen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 9. Jänner 1824
. « « ^ . ^ Joseph Freyh. v. F l ö d n i g , k̂  k. Gub. SecrM-.

3- 80. K u n d m a ch u n g. Nr. bog.
( 0 hiesige Garnison, für die Zeit

^om 1. Avvil bis Ende October 162^, wird in Gemaßheit einer eingelangten Note
des hlesigen k. k. Militär-Hauptverpfiegsmagazins vom ^h. d. M . , Z. 22, die
vletzfamZe Verhandlung am 2 ^ d .M. Vormittags um 10 Uhr bev diesem Kreis-
«mte abgehalten werden..

Waches sämmtlichen Unternehmungslustigen mit dem Beysatze bekannt aege<
^en wird, daß d.er dußfauige Bedarf in täglichen

i ^ L Brot- Povtwnen ., .. . . ., z 7)4 Pf.
i5o Haber- ^ " " ^

26 Heu- ^, ^ ., . ., ., ,̂  z 5
100 Heu- ^ . . . . . ^ zo

2 Gchackstroh. „ ,. . ., . . ^ ^ ,.« "
D L̂ Streustroh- „ . . . , . 2 3 "

dann ,n monathllchen i36 Zenten Roggenstroh, und endlich für die Heil vom
l , May bis Ende October 182^, in täglichen 6 1 2 ^ 0 0 Pf. Unschlittkerzen bestehe.

Uebrigens werden die weitern dießfalligen Bedingniffe den Offerenten vor
Begmnung der Behandlung von der Subarrendtrungs^Commission bekannt gemacht.

K. K. Kreisamt Laibach den 17. Jänner 1624.

^ ^ MrMchte^^ütbärüngen. ^""
^ ? ^ , F e i l b i e t h u n H s - E d i c t . Nr , ,
M se. ^ ? , Bezirksgerichte Kaltendrun und Thmn zu Laibach wird bekannt gemaHt:
dem Her?n c 3 ^ ^ ^ " des Herrn Sunon Chrischanigg die executwe Fcilbiethung der
lin7d?ren ^ " ^ " " ^ ^ b d n g e n , der Gült Neuwelt und Iamnigshof sub Urb. Nr. 53
menda L a i b ^ ^ ^ a hauö.Nr. 27 k Ganzhube, der, der Deutschordens-Eom»
mäkiaen B?sstt ^ " Urbs. 3^. 273 dienstbaren Gememäcker, dann der Rechte zum recht,
^ n ? e a s . N " " G e n u ß ssreyerZulehens- Acker, und derGetreideharpfenvon 6oFin-
M?r/und 3o A « ^ ^ die Tagsatz.ng auf den 27. Februar, 26.
^carz uno Ho. ^pr,l d. I . , Vormittag um 9 Uhr mtt dcm Aeysatze vor diesem Gerichte

(Z^ Veyl. Nw. 6° d.2o.Iän. 1824,)



-— 6̂  -̂ - ^^«^I^^^^^^^^^^^^^^^^^^I
's'Mmm? worden, daß wenn diese Nealitäcen weder bey der ersten noch bcy der zr.'eyte,U
TaglaZatig um den SchähunMverty oder tzarüber an Mann gebracht werden könnten.
selde bey der dritten auch unter demselden hintan gegeben werden würden. ^

Wozu die KüukMgön und die intadulirten Gläubiger mit dem Bedeuten votgela«
den werden-, d.;ß das Schäyungsprotocoll und die dießfälliqen AcMtwnsbedingnisse in
den bestimmten Umtsstunoen in hiesiger Gerichtskanzley eingesehen werden können.

Laibach am »4. Jänner 1824. ^ ^ . ^

Z^65. G d i c t. Nr. ^ 4 , .
(») Jene. welche auf den Verlast des zu Selo beyRudnig ykrstcrde««n Gcorg Menz^n,

aus was immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu macden vermeinen, haben selbe
^.a 20. Februar d. I . vormittags um q Uhr vor diesem Gerichte soqewiij anzumelden
und rechtsgültig oarzuthun, als widrigens der Perlah ohne weiters dcn erklärten Orden
eingeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun zu Laibach am 3». December »823.

Z^66. E d i c t. Nr. 60^.
(») >̂ on dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pölland wird hicmit Mgemein bekannt

gemacht: E5 sey über Anlangen dsi Ivan Mutschitsch, als Gewaltsträgrr der Nachbar,
schaft DtagovaniKdorf, in die executive Verfteigerunq der mit gerichtlich m Pfandreckt«
belegten, auf 40 st. geschätzten ^4 Hude, und auf 5 ft. gcschäykn Mobilarvclmögen§
des Ivan Strutzel in Tanzberg, wegen aus dem Urtheile dd. 27. September l. I . de«
haupteten »0 ft. nebst NebenvcMndlichteiten gewilligt, und zur Abhaltung der Verstei-
gerung im Orte Tanzberg drey Termine, als dsr 1. December l. I . , 7. Jänner unk
4. Februar k. F. mit dem Beysahe bestimmt worden, daß wenn weder bey der ersten
noch zweyten Feilbiethungstagsahung dieses Vermögen um die Schätzung oder darüber
att Mann gebracht werden könnte, solches bey der dritten Versteigerungstagsatzung auch
unter derselben hintan gegeben werden würde°

Wozu die Kauflustigen mit dem Beofügen vorgeladen werden, d-aß die dießfalligen
Licitationsbedingnisse in den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Pölland am 3». Octbber ^525.
Anmerkung. Bey der ersten Feildiethungstagsatzunz ist kein Kauflustiger erschienen.

^7"6gl ^ D ienstver le ihung. c»)
" Die Gerichtsdiencrs, und GchlohamtmannK'Bedienstungen an der Freyberrschaft
hallenburg sind in Erledigung gekommen. Diese Disnstposten waren zwar bisher abge»
ssndert besetzt, könnten jedech bey gehöriger Individualität eines Bittwerbers zu seinen
Gunsten gegen Haltung eines AmtsdiencrknechteK und eineö Bezirksbothen auch vereini«
H?t werden. Des Schreibens kundige Bittwerber, mtt Kenntnissen im Scdäyungsfacbc,
in einem Alter bis 40 Jahren und von starkem Körperbaue, haben sich daher mit lega,
len Zeugnissen über Moralität und bisherige Dienstleistungen längstens binnen zwey
Monathen persönlich bey diesem Megamte zu melden, wo sie auch die dicßMigen on-
«chGdaren Bedingnisse in Erfahrung bringen können.

Pftegamt HoNenburg in Kärnten am 2. Jänner »624.

Z. 6l< A n z e i g e . (1)
I n der Eger'schen Gubernial. Buchdruckeren in der Spitalgasse Nr. 267 ist zu haben:

Beurlaubungs-Encyklik B r . Excellenz des Hrn. Bischofs Augustin Gruber,
nu t iMth r lgen Fizrsi-Erzbjschoss von S a l z b u r g , von der Diöcese L aibach

i n beutscher Socache . . ' . . . . . . . 3 kr.
in krainischer Sprache . . . . . . . . I -
in lateinischer Sprache > . . . . . . . 3 -



^' «> A n z e i g e . ' s , )
^ ! M P r i t s t e r h a u s e w i r d z u m B e s t e n d e r A r m e n v e r l a u f t :

welchl K. » d i e A b s ch i e d s p r e d i g t ,
K?n 4 ^ 5 FürsterzUschcfl. Gnaden, der HschwürdiLste Herr Herr Au^si in Gruber,
in k l a i»^Ü" l ' I . m der hieilLcnTcmkilche hielten, vnd ist scn-ohl indcutsüerals auch
nesi^'^lschei Sprache zu haben. Die deutschen Exemplare find zu lv kr., die lw»,

' ' , A n ??I u s i k f r e u n d e. (2)
0 : ?Am Platz Nr. 5 im erslen Stock ist ncu ,u haben:
""Lcuner-Marsch und Chor , aus 5-m Melodram: w r ä c i o s a ,

».., ron C. M . v. W e b « r .
«ur Das F o r t s . P iano zu-2 Hände . . , . . . , 5 kr.
' das For le »P iano zu 4 Hand« . . . . . . 3o -

nckte^ " ^ ^ F o r t e . P iano zu 2 Hände, und fü r kleine Sp ie le r ringe»

— ' überseht ron <Z. M a f c h ek.
^ ' zz. ^ . ^ — A „ z e i g e. ^ (3) ^
>̂ys ^^ 'n^r fet t igte maMhlcrmltcrgcdcnsi bekannt, daß er das durch den Tod deS
Einem j! ."^ner erledigte Silbcrc'rdeitcr- Gewerb übernommen habe, «nd nidem er sich
beliebiaen 3 / ^ ^ ^ ^ ' ^' ^ Militär-und, dem rcr/hrungswürdigen Publicum zu jtder
^nsPri^t ^ ^ l l u n g oder Abnahme der bereits vorhandenen Artikel bestens empfiehlt,

">l er auch die billigsten Preise und reelfte Bedienung. '
Io.scph Pardubsky^

? - 7 ^ —«^ Silb,erarbeiter< wohnhaft am Platz Nr.b.

3̂ .̂« l.«^ > „ ^ Hausverkauf. s2)
sarten und d e m " ^ ^ ^ ^ zu Ntumarktl in Obcrkrain, sammt Haus.
iU verkaufen D? /s^ l ^ ^^^ ^ " ^ ' ^ / ^ ^ ^ ^ 0 , i,t täglich auS freyer Hand
^Nheilkas^n 9.. ' ' Haus hat zwey Stock, <t feuersicher gebaut, und we^en sciner
Spe ula«!^ , M ^ Klagcnfurter. Poststraße, vorzüalich für einen Gastwirt!) .dcr
b'esem ^ s !' ^ " " - ^ " ^ " ' s und die sonstigen Verkaufsvedingmsse erfaßt man m
77-!^^au^beo ^em Eigenthümer selbst. Ncumarktl den ,2. Jänner ,324.
o> ,H. ' - '— " ' —«.««.««.—

° r d i n A ? N ^ " ^ und süße Branntweins ft'-c und
^iN'Mn P ^ n ^ ^ ' ^ ' ^ " ' da"" Punsch ŝsenz, groß und tleinwcii u den

^ ^ ' ^ t ^ ^ H t ^ ^ s ^ " - ̂ " ' b e Nr. 4 ,u ebener Erde. Er^pfichlt

,, ^ Car l <?. Hölzer,
— bcf«attrBran„im<.i>i- und Nosoalw. Grzeuaer

H. :525. ^ , ' ^ « « « - ^ ^ ^ ^ . . . , ^ ^ ^ "-...„", " ,^»^«^«.

^Hch^Nnm^^IV^^'^ ha^'n hiesiger
und dad,,,,h neue Orgel mit .6 Registern gebamt,
ol i . . blmclchend bewi" ' " " ^ ° " l ? " ^ ' M ^ ^ erprodttn Kenntnisse in diescm Kunst,

sol^er und fester A r V D ^ " ' ."' ^ " ' ^ " '"res äußerlichen Ansehens/ als auch
n s ^ ' s t e r kür w ibren innern Verbindungen ^ guterAuswayl
" "ben Bestandtheile, s^r l ^ / ^ ^ ^ e n c Stärke, richtiger Enmchtung al̂ cr mccha°
lw'. augenblicklich beliebt N ^ ^ ^ ' ^ U "«d größter Bequcmlichkett für dcn Orqam.

^ Udtvecl slungen zu bewnkcn, muß sie den Beyfall cmcö jeden



Kunstverständigen verdienen, und ihn daher allen ?^ ^ Herren Kir<benvorstehern und
Gemeinden bestens anempfehlen.

Pölland ob Lack am »5. November rb23. J o h a n n T r a u n , Ortspfarrer. ,
^ 3 orenz M o r i z Tributsch ,

Lehrer und Organist von Lact°

K. K. Lottoziehung am iä« Jänner 182̂ .
I n Triest. 4. ^ 1 . 60. 74. iH.
I n Gratz. ^ , . 5o. 76. i5 . Z4»

Nie nächsten Ziehungen wevden am 28. Jan« u n d n . Febr. 182/z abgehalten werden.
' , ,, - , ' ^ ,,, ^ — , — ^

Z u w a g s - O r d n u n g>,
welche bey der Fleischausschrotung in Laibach vom ».Jänner »62a angefangen/ von fämmtlu

chen Fleischern genau zu beobachten seyn wird»

Gebührt dem- ^ ^ . Gebührt dem ^ !
^ e y Käufer. f,? Koufer. !

! d e r ' ^^^ > >

me Reines me ' deines A N M 5 t k U w g . -
vo„ Rind- Zuwage von Rmd- ,Zuwage , I

fleisch fieisch ^ <

P f u ^ Pf-lLth. Pf.sLch. 'Pfund Pf.jLch^ ^Pf.iLth. ̂

, 27 - ^ 5 7 5 26 T 6 Die Zuwage hat aus der'Nase/!
^, ,2 1 6 — 9 7 2i2 6 7 ! ' 9 Ober-undUnter-Gaumen, Fleck,
2 1 21 — i i 8 ^ 6 2n 1 12 Lunge, Grieß, Herz, Leber,
2 i i2 2 3̂  — i3 6 ̂ 2 7 2 1 »4 Milz,, Euter, Nieren, oder>
I 2̂  16 — 16 9 ! 7 l6 l 16, Röhrknochen, iu denen dasi
51^2 2 ! 29 — 19 91)2 7 29, 2 19 Mark noch befindlich ist, zu be-̂
^ 3,! 10 — 22! 10 , 8 10 ß 1̂  22 stehen; Bestandtheile von Kal^
4 i l2 3 ^ 2 4 — 24 r5 12 ,4 z 2 16 bern, Hammeln oder Ziegel! ^
5 4, ! 5 — 27 2» 16 29^ 3' i2^ dem Rindfleisch zuzuwagen, ist̂
5 i l2 4 19 — 29 3q ! 25 — ! 5 — nicht gestattet, und das Bein-
6 5 — 1 —- ^ Ha < 33 6 i 6 24 werk, muß rein geputzt seyn. ^

^ 6 ^ 2 5 > i 3 ' ^ 3 i 5a ^ 4 ^ 2Q3 6̂  12
> ^ ^ ^

Gcaeinvartlge Zllwagsordnung, die in jeder Fleischbank durch den betreffenden Fleischer bey
Straft öon 3 Neichsrhaleru angeheftet zu erhalten i i l , wiro zu Iedermans Wissenschaft kund
aemacht, und so wie dem Gewerbsmann unter schierer Ahndun; aufgetragen wird, sich hier-
nach aenau m achten, und diese Zuwagsordnung unter keinem V?^'ande zu übertreten, wirb
auch das kaufende Publicum aufgefordert, für das Fleisch auf keil.3 Weise mehr, als die be-
stehende Gärung mit Zmvags ausweiset, zu bezahlen, imd jede Uderhaltnng und Bevorthei»
luna d">n bey d'or Conrcolwag? aufgestellten Commissär zur Einleitung der gesetzlichen Bestra-
fung,, sogleich anzuzeigen. Magistrat Laibach,, den ». Jänner »82a.


